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Berlin, 25. Juni 2019. Die Leitfigur der Deutschen Automatenwirtschaft, 
Paul Gauselmann, tritt nicht mehr als Vorsitzender des Verbandes der  
Deutschen Automatenindustrie e.V. (VDAI) an – Mitglieder bedanken sich mit  
einstimmiger Wahl zum Ehrenpräsidenten. 

 
Nach 38 Jahren tritt Paul Gauselmann, der wohl bekannteste Automatenunternehmer 
Deutschlands, nicht mehr zur Wahl als Vorsitzender des VDAI an. 1981, in einer Zeit, in 
der die ersten Videospiele und Sportautomaten zunehmend Einzug in deutsche 
Spielstätten hielten, übernahm Paul Gauselmann aus Espelkamp zunächst für den 
Fachbereich Unterhaltung die Verantwortung für die Arbeit des VDAI. Ab 1991 bis heute 
war der Gründer der international tätigen Gauselmann Gruppe Vorsitzender des VDAI. 
Unter seiner Ägide entwickelte sich die deutsche Automatenbranche zu einem 
bedeutenden Wirtschaftszweig mit mehr als 70.000 Beschäftigten.  

Paul Gauselmann ist ein unermüdlicher Kämpfer für die Interessen und den Fortschritt in 
der gesamten Automatenwirtschaft und hat den VDAI in seiner Zeit als Vorsitzender mit 
großem Engagement und Erfolg gelenkt. Als kompetenter und geschätzter 
Ansprechpartner von Politik und Gesellschaft hat er für die Branche entscheidende 
Themen erkannt, aufgenommen und diese erfolgreich zum Abschluss gebracht. So kam 
unter anderem durch sein tonangebendes Wirken 2006 eine der Technik und den 
Bedürfnissen der Spielgäste veränderte Spielverordnung auf den Weg, welche die 
deutsche Automatenindustrie in die digitale Zukunft führte. Und auch die 2008 eingeführten 
spezifischen Ausbildungsberufe für die Automatenwirtschaft sind untrennbar mit dem 
Namen Paul Gauselmann und seinem Engagement dafür verbunden.  

Wie kein anderer vor ihm kämpft der erfolgreiche Konzernlenker nicht nur für die Interessen 
seines eigenen Unternehmens, das er 1957 nebenberuflich gegründet hatte, sondern für 
tausende Aufstellunternehmer in ganz Deutschland. Mit seinem Credo „Wenn es der 
Branche gut geht, dann geht es auch meinem Unternehmen gut“ prägte er eine neue Art 
unternehmerischen Handelns, das Denken über den eigenen Tellerrand hinaus.  

Mit der einstimmigen Wahl zum Ehrenpräsidenten brachten die Mitglieder des VDAI ihrem 
Wegbereiter, Vorbild, Partner und Freund – Paul Gauselmann – Wertschätzung, Dank und 
höchsten Respekt für sein fast vier Jahrzehnte langes, unermüdliches Engagement, mit 
dem er Meilensteine gesetzt und der Branche immer wieder den Weg nach vorne gewiesen 
hat, zum Ausdruck.  

Für sein inhabergeführtes Unternehmen, die Gauselmann Gruppe, wünschen wir ihm 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg. Wir freuen uns zugleich auf eine Fortsetzung der 
bisherigen herausragenden Zusammenarbeit mit dem vertretungsberechtigten Vorstand. 


